
▶ Für Zukunkft gerüstet 
Neue Thierschbrücke 
ist fertig und soll Ende 
Juli feierlich eingeweiht 
werden S. 24-25

▶ Gigantischer Auftritt
Trommlerzug Lindau-
Aeschach will zum Kinder-
fest ganz Lindau vom 
Hocker reißen    S. 23

Ihre nächsten BZ erscheinen
Samstag,  27.07.2019
Samstag,  24.08.2019

Erscheinungstermine

Aus dem Vereinsleben:
Gewinnspiel 

Wer suchet, der findet:
Als Preise winken Gutscheine 
fürs 54. Lindauer Oktober-
fest.     S. 15
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Für den Verein Trommlerzug 
Lindau/Aeschach, für unsere 
Mitglieder und vor allem für 
mich steht 2019 das wich-
tigste Kinderfest in der Ver-
einsgeschichte vor der Tür: 
Wir feiern in diesem Jahr un-
ser 100. Jubiläum. Und da der
Trommlerzug  vor 100 Jahren
dank des Kinderfestes ins Le-
ben gerufen wurde, soll auch 
der Höhepunkt der Feierlich-
keiten zu diesem Jubiläum 
beim Kinderfest stattfinden.
Der sensationelle Trommler-
ball, den wir in der Coca-Cola
Halle gefeiert haben, war nur 
der Vorläufer. Und schon die 
monatelange Planung für die-
sen Ball war für unseren klei-
nen Verein ein Kraftakt. Jetzt
folgt das eigentliche High-
light! Dafür haben wir schon 
vor anderthalb Jahren ange-
fangen, ehemalige Trommler 
zu suchen und angefragt, ob 
sie Lust hätten, an diesem 
Tag noch einmal die Trommel 
umzuhängen. Und sie haben 
Lust... Mit 75 Trommlern und 
ca. 30 Fahnenschwingern pro-
ben wir seit April für diesen 
großen Tag: das Kinderfest 
am 24. Juli 2019.
Und wieder ist das ein mona-
telanger Kraftakt für alle Be-
teiligten: Für unsere Ausbil-
der an der Trommel oder an 
der Fahne, für unsere Zeug-
warte, die sich um über 70 
Trommeln und Zubehör küm-
mern müssen, für die Uni-
formwarte, die über 100 
Leute einkleiden und, und, 
und… Ich kann es kaum 
erwarten, vor dieser riesigen 
Trommlergruppe beim Kin-
derfestumzug unsere Mär-
sche anzuzeigen, wenn wir 
in Sechserreihen durch die 
Gassen zum Rathaus mar-
schieren. Ich bin sooo stolz 
auf meinen Trommlerzug.

(Lesen Sie mehr auf S. 23)

Peter Ebinger,

1. Vorstand
Trommlerzug
Lindau/Aeschach

Immer am letzten Mittwoch 
vor den Bayerischen Schul-
ferien, heuer im 364. Jahr 
seines Bestehens, findet es 
statt: das traditionelle Lin-
dauer Kinderfest. Ein Tag, an 
dem besonders viel Wert auf 
den Erhalt von Traditionen 
gelegt wird. So läuft das Fest 
im Wesentlichen immer gleich 
ab, dennoch wird die Organi-
sation für alle Verantwortli-
chen nie zur Routine werden, 
da jedes Jahr aufs Neue auf 
viele Kleinigkeiten geachtet 
werden muss. 

Das Lindauer Kinderfest blickt 
auf eine lange Tradition zu-
rück, denn der Ursprung des 
Festes liegt in der Mitte des 17. 
Jahrhunderts. Alte Ratsproto-
kolle dokumentieren Schul-
predigten, die als historischer 
Kern des Kinderfestes gelten. 
Die Eltern sollten darauf ach-
ten, ihre Kinder pflichtbe-
wusst zu erziehen und sie un-
ter anderem zu regelmäßigem 
Schulbesuch anleiten. Insge-
samt sollte der Lebenswandel 
der Kinder und Jugendlichen 
gebessert werden. Das Entste-
hungsjahr des Kinderfestes ist 
1655, wobei seit 1662 typische 
Elemente des Festes dokumen-
tiert sind: das Wecken um 6 
Uhr, der Festgottesdienst, der 
feierliche Umzug und auch die 
Ausgabe der allseits beliebten 
Butschellen.

Für die Lindauer gab es ei-
nen besonderen Grund zu fei-
ern: der Dreißigjährige Krieg, 
der die Stadt durch die Belage-
rung der Schweden 1646/47 in 
Atem hielt, und der Abzug der 
kaiserlichen Garnison ließ die 
Lindauer aufatmen. In der 
schönen Inselstadt kehrte Frie-
den ein. Zu verdanken hatten 
die Bewohner diese positiven 
Entwicklungen dem Stadtsyn-
dikus Valentin Heider, welcher 
daher als Begründer des Kin-
derfestes gilt. 

Nach über 350 Jahren hat 
sich also an der Gestaltung des 
Kinderfestvormittags nicht 
viel geändert: Die Kinder ge-
hen zum Festgottesdienst in 
die Kirchen, sie laufen zum 
Festzug auf und über die Insel 

und sie erhalten ihre Butschel-
le. Für Kinderfest-Koordinato-
rin Birgit Russ ein schönes 
Symbol der Beständigkeit. „Es 
freut mich jedes Jahr aufs 
Neue, wenn ich sehe, wie Mäd-
chen mit Blumenkränzen und 
Jungen mit geschmückten 
Fahnen freudestrahlend vor 
dem Alten Rathaus stehen und 
‚Lindau hoch!‘ leben lassen. 
Für mich ist das ein wahrer 
Gänsehautmoment.“ 

In diesem Jahr laufen 1.642 
Kinder und rund 250 Begleit-
personen am Vormittag durch 
Lindaus Straßen und Gassen. 
Den Festzug anführen darf 
heuer der Stadtteil Zech. Somit 
sind auch die Schüler der 
Grundschule Zech an der Rei-
he, das Kinderfestgedicht auf 
der Rathaustreppe vorzutra-
gen. Musikalisch warten zwei 
Besonderheiten auf die Zu-

schauer: Der Musikverein Reu-
tin erhält Unterstützung von 
seinen französischen Freun-
den, den Musikern der Harmo-
nie Allevard, die beim Festzug 
und am Nachmittag auf dem 
Festplatz Reutin mitspielen 
werden. Der Trommlerzug Lin-
dau-Aeschach e.V. feiert sein 
100. Jubiläum und hat aus die-
sem Anlass viele ehemalige 
Trommlerinnen und Tromm-
ler aktiviert. Nach dem Festakt 
gibt es auf dem Therese-von-
Bayern-Platz eine eindrucksvolle 
Vorführung der 100 Trommler. 

Doch bis alle Kinder, Leh-
rer, Begleiter und Musiker vor 
dem Alten Rathaus stehen,  
gibt es in diesem Jahr hinsicht-
lich des Umzugswegs auf dem 
Festland kleine Änderungen. 
Christiane Geiser, die Ge-
schäftsführerin des Kinder-
fest-Hauptausschusses, erläu-

tert, dass sich die Kinder aus 
Reitnau und Aeschach im „al-
ten Langenweg“ aufstellen 
werden. Da die Baustelle am 
Bahnübergang an der Bregen-
zer Straße noch nicht beendet 
ist, werden die Reutiner Kinder 
wieder mit Bussen in die Lade-
straße, Höhe Getränkemarkt 
gefahren. Von dort aus laufen 
sie zum Aufstellungsplatz in 
die Bregenzer Straße, Höhe 
Zollamt. „Auch die Zecher 
Kinder werden in der Ladestra-
ße aussteigen und laufen in die 
Bregenzer Straße“, weiß Geiser. 
Am Europlatz schließen sich 
dann die vier Stadtteile zusam-
men, um gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Dr. Ecker 
und den Ehrengästen über die 
Seebrücke stadteinwärts zu 
laufen. 

In jedem Jahr stellen sich 
viele Eltern die Frage, was mit 
dem Kinderfest passiert, wenn 
es regnen sollte. Kinderfest-
Koordinatorin Russ weist da-
rauf hin, dass es keine Ver-
schiebung des Festes aufgrund 
des Wetters gibt. „Unser Lin-
dauer Kinderfest wird bei jeder 
Witterung gefeiert! Sollte je-
doch eine Unwetterwarnung 
vorliegen, kann es zu Ände-
rungen des Programms kom-
men.“ Daher empfehlen Russ 
und Geiser, bei unsicherer 
Wetterlage auf Durchsagen bei 
Bayern 1, Bayern 3 und RSA 
Radio zu achten, sowie einen 
Blick in die Facebook-Gruppe 
„Du weißt, dass du aus Lindau 
bist, …“ zu werfen.

Wichtig ist beiden, dass El-
tern die Kinder entsprechend 
der Wetterlage ausstatten, 
sprich entsprechenden Son-
nen- bzw. Regenschutz mitge-
ben – und bei sehr heißem 
Wetter auch ein Getränk. 

Da das Kinderfest kein Tag 
wie jeder andere in Lindau ist, 
freuen sich die beiden Frauen 
vom Kinderfest-Hauptaus-
schuss jedes Jahr aufs Neue, 
wenn sich die Kleidung der 
Kinder von der Alltagsklei-
dung abhebt, „denn das Kin-
derfest ist in Lindau unser Na-
tionalfeiertag und den wollen 
wir entsprechend begehen!“  

BR

Blumenbögen und geschmückte Fahnen so weit das Auge reicht.
BZ-Foto: Stadt Lindau

„Lindau hoch!“ 
Das Lindauer Kinderfest  sorgt nicht nur bei Schulkindern für strahlende Gesichter
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Nach Festumzug und Festakt 
am Vormittag auf der Insel, 
verteilt sich das Geschehen 
des Kinderfestnachmittags auf 
die Festplätze der einzelnen 
Stadtteile. Die fünf Förderver-
eine - Altstadt, Aeschach, Reu-
tin, Zech und Reitnau - gestal-
ten ihr Nachmittagsprogramm 
mit viel Engagement und Ein-
satz.

„Abenteuer auf dem 
Bodensee“ in der Altstadt

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder einige Veränderungen 
auf dem Festplatz am Kleinen 
See. 

Das Team vom Inselhallen-
restaurant DECK12 rund um 
Andreas Birngruber bewirtet 
das Inselkinderfest nun im 
zweiten Jahr und bietet ein er-
weitertes Angebot an Geträn-
ken und Speisen an. So gibt es 
beispielweise wieder Rostbrat-
würste und Pommes, der be-
liebte Pulled-Pork-Burger hat 
sich etabliert. Die Ausgabe der 
Speisen und Getränke wird 
komplett auf Selbstbedienung 
umgestellt, dafür gibt es mehr 
Ausgabestellen und Service-
kräfte für das Abräumen der 
Tische. 

Unverändert bleibt, dass der 
Festplatz am Kleinen See seine 
Besucher bereits um 10.00 Uhr 
zu einem Frühschoppen mit 
Weißwürsten, Brezeln und bei-
spielweise alkoholfreiem Wei-
zen begrüßt. Zudem lockt der 
Festplatz mit zahlreichen At-
traktionen wie z.B. Kinder- und 
Kettenkarussell, Schiffschau-
kel, Hüpfburg oder Ponyreiten.

Für die musikalische Beglei-
tung sorgt zunächst der 
Trommlerzug des Kinderfest-
ausschusses Altstadt. Im An-
schluss spielt die Jugendkapelle 
Lindau bis ca. 12.00 Uhr. Dar-
aufhin übernimmt die Band 
„Three 4 Jazz“ unter der Lei-
tung von Maximilian Koller 
die musikalische Umrahmung. 
Ab ca. 14.00 Uhr sorgt die Band 
„Die fleißigen Handwerker“ 
wie bereits in den vergangenen 
Jahren für beste Unterhaltung, 
bevor abschließend die „Air 
Bubbles“ ab ca. 18.00 Uhr die 
Besucher mit Oldies und aktu-
ellen Hits bis in die späten 
Abendstunden zum Feiern und 
Tanzen animieren.

„Abenteuer auf dem Boden-
see“ lautet das Motto der dies-
jährigen Aufführung der 
Grundschule Lindau-Insel ab 
14.00 Uhr in der Inselhalle. Ei-
nige Kinder wollen in einem 
Segelboot den See von Lindau 
bis Konstanz überqueren. Auf 
ihrer Fahrt haben sie einige Er-
lebnisse - mal lustig, mal un-
wirklich, mal gefährlich. Aber 
natürlich kommen sie heil wie-
der in Lindau an und dann 
geht es - wie könnte es auch an-
ders sein - sofort auf das Kin-
derfest!

Im Anschluss an die Auffüh-
rung beginnen die Spiele der 
Schulkinder ab ca. 15.00 Uhr 

auf der Wiese hinter dem Ma-
ria-Martha-Stift. Bei schlech-
tem Wetter wird in das Erdge-
schoss des Parkhauses ausgewi-
chen.

Köstliches Angebot und viele 
Attraktionen in Aeschach

Neben den traditionellen 
Kinderspielen runden am 
Nachmittag der Stand mit Fil-
zen und Specksteinbearbei-
tung, die Süßigkeiten-Wurfma-
schine, zwei Hüpfburgen sowie 
das Kinderschminken das ko-
stenlose Angebot für unsere 
jungen Gäste ab. Im benach-
barten Kinderhaus St. Ludwig 
(Eingang im Bühlweg) dürfen 
sich Kinder (und Eltern) bei 
freiem Eintritt wieder über ein 
Puppentheater freuen.

Weitere Unterhaltungsmög-
lichkeiten auf dem „Rummel-
platz“ bieten ein Kinderkarus-
sell und ein Kettenkarussell 
sowie das Bungee-Trampolin, 
ein Flugsimulator und ein 
Schießstand.

Die Gutscheine für Wienerle 
(Kletterstange) und Fruchtsaft 
(Spende der Fa. Lindauer Bo-
densee Fruchtsäfte) können 
auch dieses Jahr wieder in der 
Jahrmarktbude neben dem 
Hauptzugang eingelöst wer-
den. Das Eis für die Kinder (nur 
mit Gutschein, kein Eisver-
kauf) gibt es wie im Vorjahr in 
der Garage direkt am Haupt-
eingang.

Bei den Speisen können die 
Besucher des Holdereggen-
parks zwischen Steaks, Brat-
wurst, Fisch, asiatischen Ge-
richten, Seelen und Crêpes aus-
wählen. Angebote für Nasch-
katzen hält der Süßwarenstand 
bereit. Am Nachmittag bietet 
der Musikverein Aeschach-
Hoyren wieder Kaffee und 
selbstgemachte Kuchen an. Der 
Getränkeausschank bleibt in 
bewährten Händen: Während 
in der Weinlaube sich das Team 
vom Weingut Claudius Haug 
um das Wohl der Gäste küm-
mert, übernehmen die „Schö-
nauer Hexen“ den Verkauf von 
Bier und alkoholfreien Geträn-
ken sowie am gesonderten Ver-
kaufsstand den Ausschank von 
Weizenbier.

Mit etwas Losglück kann 
man bei der Tombola neben 

vielen anderen tollen Preisen 
unter anderem auch ein Fahr-
rad gewinnen.

Für die musikalische Um-
rahmung des Festes sorgen am 
Nachmittag der Musikverein 
Aeschach-Hoyren und abends 
der Musikverein aus Nieder-
staufen. Zusätzlich wird der 
Trom m lerz ug L indau-Ae-
schach mit seinem Auftritt am 
frühen Abend wieder für Begei-
sterung sorgen.

Für die Sicherheit auf dem 
Festplatz ist wieder ein profes-
sioneller Sicherheitsdienst zu-
ständig.

Fahrradabstellplätze stehen 
in begrenzter Zahl auf dem 
Parkplatz der Musikschule und 
an der Holdereggenstraße zur 
Verfügung.

Liebevoll gestaltete 
Fotowand lädt zum 
Bildermachen ein

Der Kinderfestnachmittag 
in Reutin startet auch dieses 
Jahr früher als in der Vergan-
genheit: Bereits ab 11.00 Uhr 
öffnet das Zelt seine Pforten 
und erwartet alle Kinderfest-
freunde bei einem Weißwurst-
frühstück mit der Blasmusik 
„Grenzenlos“. Auch der Ver-
gnügungspark steht dann 
schon allen Kindern mit dem 
Fahrgeschäft „Tornado“, Auto-
scooter, Ketten- sowie Kinder-
kar ussell, Hüpf burg, ein 
Schießstand und Pfeilwerfen 
zur Verfügung. Die Verant-
wortlichen in Reutin haben 
sich dieses Jahr etwas Besonde-
res einfallen lassen: durch ein 
Herz in einer Fotowand kön-
nen sich sowohl kleine als auch 
große Kinder fotografieren las-
sen, um so ein einmaliges An-
denken an das Kinderfest 2019 
zu bekommen. 

Die Kinder treffen sich dann 
um 13.45 Uhr am Reutiner Rat-
haus, um dann um 14 Uhr 
durch die Schulstraße, die Lug-
eckstraße, Am Hang, die Wie-
demannstraße und wieder zu-
rück durch die Schulstraße 

Fürs leibliche Wohl im Fest-
zelt ist gesorgt. Im Angebot ist 
auch in diesem Jahr in Reutin 
wieder ein Dinnete-, Crêpes- 
und Fischwagen. Die Metzgerei 
Schmieger sorgt dafür, dass nie-
mand hungrig bleiben muss. In Reutin gibt es in diesem Jahr eine Fotowand mit Herz. 

Unterhaltsames Programm in allen Stadtteilen
Der Kinderfestnachmittag  steht auch im Zeichen der Tradition

Die Narrenzunft Lindau über-
nimmt, wie gehabt, den Ge-
tränkeausschank im Festzelt. In 
der Weinlaube erwartet die Be-
sucher neben der eigenen Brot-
zeitkarte eine Weinkarte, die 
sicherlich für jeden Geschmack 
etwas zu bieten hat. 

Die Tombola mit 2.000 Ge-
winnen wird sich wie in den 
Jahren zuvor auch größter Be-
liebtheit erfreuen. 

Musikalische Umrahmung 
am Nachmittag gibt es, wie je-
des Jahr, vom fleißigen Musik-
verein Reutin, der von 6 Uhr 
morgens bis spät in die Nacht 
für Stimmung sorgt.

Neu in diesem Jahr in Zech: 
Die „drei Ecken“ sowie 
Hot Dogs und Veggi Wraps

Der Kinderfestnachmittag 
in Zech beginnt um 14.00 Uhr 
mit dem Abmarsch der Schul-
kinder, die vom Fanfarenzug 
der Narrenzunft begleitet wer-
den, von der Schule durch das 
obere Zech zum Festplatz am 
Treffpunkt. Auf dem Schulhof 
der Grundschule Zech gibt es 
wieder die Wettspiele, bei de-
nen sich die Schulkinder austo-
ben können.

Wer davon noch nicht ge-
nug hat, kommt beim Rummel 
voll auf seine Kosten: Eine gro-
ße Hüfburg, Kinderkarussell, 
sowie das Weißensberger 
Bähnle sorgen jedes Jahr aufs 
Neue für strahlende Kinderau-
gen. Auch eine Vorführung 
vom Kasperletheater gibt es 
wieder. Der Jugendtreff „fresh“ 
schminkt in diesem Jahr wie-
der fröhliche Kindergesichter. 
Wieder dabei in diesem Jahr ist 
der Kletterbaum, bei dem sich 
die Kinderfestorganisatoren 
Unterstützung vom DAV Lin-
dau holen.

Im und rund um den Treff-
punkt ist neben der reich be-
stückten Tombola auch kulina-
risch wieder einiges geboten. 
In diesem Jahr gibt es die „drei 
Ecken“. Beer Corner, Ladies‘ 
Corner sowie Food Corner. 
Neu mit Hot Dogs und Veggi 
Wraps sowie Pulled Pork und 

Traditionsreiche Kinderspiele erfreuen sich immer großer Beliebt-
heit.  Fotos: Stadt Lindau

Klassikern, wie Bratwürste und 
Steaks im Semmel oder Pom-
mes Frites, Bier und Weizen 
vom Fass sowie verschiedenen 
alkoholfreie Getränke, Kaffee 
und hausgemachte Kuchen.

Am „Ladies’ Corner“ werden 
erfrischende Sommergetränke 
wie Lillet Wild Berry, Inge und 
Wein ausgeschenkt.

Zur Unterhaltung kommt 
am Nachmittag Clown Stefan 
die Kinder besuchen. Ab 18 
Uhr sorgt dann wieder das Par-
ty Duo Bengel für Tanz und 
ausgelassene Stimmung.

Familiäre Stimmung in 
Oberreitnau

Der Tradition nach geht es 
nach einer Mittagspause um 
13.30 Uhr mit dem Festumzug 
durch das Dorf weiter.

Auf dem Gelände des Frei-
zeitzentrums Oberreitnau wer-
den nach einer Vorführung der 
Schüler der Grundschule in 
Oberreitnau die Spiele eröff-
net. Bei schönem Wetter fin-
den die Spiele am Nachmittag 
wieder wie gewohnt auf der 
Wiese im Freizeitzentrum statt

Altbewährtes wie Kinderka-
russell, Hüpf burg, Bungee 
Trampolin, Luftgewehrschie-
ßen, Ballwurfbude und Arm-
brustschießen und viele Ge-
schicklichkeitsspiele auf der 
Wiese und auch im Wasser ste-
hen zur Freude der Kinder be-
reit. Auch Ponys zum Reiten 
sind dieses Jahr wieder für die 
Kinder da.

Es ist eine lieb gewonnene 
Tradition, dass eine Delegation 
der Partnerschaft aus Reitnau 
in der Schweiz zu Besuch in 
Reitnau sind.

Hungrig muss in Oberreit-
nau keiner bleiben. Neben Kaf-
fee und Kuchen, Fischsemmel, 
Steak und Würstel, Bier, Wein 
und alkoholfreien Getränken 
gibt es für jeden etwas zu essen 
und zu trinken.

Und dazu sorgen wie jedes 
Jahr auch diesmal die Musik-
vereine Ober- und Unterreit-
nau für beste Stimmung und 
Unterhaltung. BR
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6.00 Uhr  Weckruf durch Böller und die 
Musikkapellen in allen Stadtteilen

6.00 Uhr  Bus-Abfahrt für Musikverein Aeschach-
Hoyren ab Sparkasse Aeschach (1 Bus)

 Altstadt:
7.45 Uhr Treffpunkt in den Schulen
8.00 Uhr  Gottesdienst für die Schüler der weiter-

führenden Schulen, der Waldorfschule 
und der höheren Klassen der Freien 
Schule in der evangelischen Kirche 
St. Stephan

8.00 Uhr  Gottesdienst für die Grundschüler und 
die Schüler der unteren Klassen der 
Freien Schule im Münster „Unserer 
Lieben Frau“

 Aeschach:
7.15 Uhr  Treffpunkt der Grundschüler von Ae-

schach an der Schule
7.30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche

 Hoyren:
6.50 Uhr  Treffpunkt der Schüler von Schachen an 

der ehemaligen Schule
7.00 Uhr  Abfahrt der Schachener Schüler zur 

Grundschule Hoyren (1 Bus)
Bus hält zuvor an der Musikschule 
(6.55 Uhr) und am Giebelbach

7.10 Uhr Schulkinder laufen zur Kirche St. Ludwig
7.30 Uhr  Gottesdienst für die Grundschüler aus 

Hoyren

 Reutin:
7.00 Uhr  Grundschüler sammeln sich in der 

Schule (Klassenzimmer) und laufen zur 
Kirche St. Verena

7.10 Uhr  Gottesdienst für die Grundschüler in der 
Kirche St. Verena

7.20 Uhr  Gottesdienst für die Mittelschüler im 
Sitzbereich im hinteren Pausenhof, bei 
schlechtem Wetter: im großen Raum 
rechts neben dem Mittelschuleingang

 Zech:
7.00 Uhr  Schüler sammeln sich an der Schule und 

laufen zum
7.10 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen 

Versöhnerkirche

 Reitnau:
6.45 Uhr  Abfahrt der Schüler ab Unterreitnau 

(ehem. Gasthaus Traube) über Düren, 
Hörbolz, Bechtersweiler (1 Bus) 
und ab Oberrengersweiler über Gitzen-
weiler Hof, Sauters, Greit, Höhenreute
(1 Bus) bis zur Kirche Oberreitnau

7.00 Uhr  Oberreitnauer Schüler laufen von der 
Grundschule zur Kirche

7.15 Uhr  Gottesdienst in der Kirche St. Pelagius, 
Oberreitnau
Achtung: Die Reitnauer Realschüler und 
Mittelschüler besuchen den Gottesdienst 
nicht in Oberreitnau, sondern mit ihrer 
Klasse. Sie sorgen selbstständig für eine 
Möglichkeit dorthin zu kommen 
(z.B. Stadtbus).

Die Schüler nehmen am Gottesdienst und am 
Festzug mit der Schule teil, die sie besuchen.

Die Schüler der weiterführenden Schulen (Realschu-
len und Gymnasien) und der Waldorfschule treffen 
sich bei der Grundschule Insel. Für diese Schüler 
findet der Gottesdienst in der Kirche St. Stephan 
statt. Die Gymnasiasten aus Reitnau und Zech 
besuchen den Gottesdienst in ihrem Stadtteil.

8.00 Uhr  Die Schüler von Hoyren laufen zum 
Aufstellungsplatz („alter“) Langenweg 
(Spitze: in der Unterführung - Achtung, 
neuer Weg: Friedrichshafener Straße, 
über Aeschacher Markt, Holdereggen-
straße, Langenweg, Laubeggengasse, 
Brougierstraße). Die Kinder warten 
an der Einmündung Brougierstraße / 
Langenweg, bis die Busse aus Reitnau 
vorbeigefahren sind. 

Programm für das Lindauer Kinderfest am 24. Juli 2019 
BZ-Service: Der komplette Programmablauf für alle Lindauer Ortsteile

Die Hymne zum Kinderfest 
Auswendig lernen – und mitsingen

8.00 Uhr  Abfahrt der Schüler von Reitnau (mit 
Ausnahme der Gymnasiasten) und des 
Musikvereins Oberreitnau zum Aufstel-
lungsplatz in den („alten“) Langenweg 
(Stadtbushaltestelle „Langenweg“ 
stadteinwärts).

8.00 Uhr  Abfahrt der Gymnasiasten von Reitnau 
zur Grundschule Insel 
(1 besonders gekennzeichneter Bus)

8.00 Uhr  Abfahrt der Musikkapelle 
Unterreitnau von Unterreitnau (ehem. 
Gasthaus Traube) in den („alten“) 
Langenweg (Stadtbus haltestelle 
„Langenweg“ stadteinwärts)

8.00 Uhr  Abfahrt der Schüler von Reutin über 
den Kamelbuckel in die Ladestraße bis 
Höhe Getränkemarkt. Von dort laufen sie 
zum Aufstellungsplatz in die Bregenzer 
Straße, Höhe Zollamt (6 Busse)
Reutin schließt sich am Aufstellungs-
platz in der Bregenzer Straße nach der 
Grundschule Zech an den Zug an.

Der Trommlerzug Lindau-Aeschach e.V. feiert dieses Jahr 
sein 100-jähriges Jubiläum. Foto: Stadt Lindau

8.15 Uhr  Aufstellung der Schüler von Reitnau und 
Aeschach/Hoyren im („alten“) Langen-
weg

  Zugfolge: Musikverein Aeschach/Hoy-
ren - Kinderfestausschuss Aeschach/
Hoyren - Grundschule Hoyren - Tromm-
lerzug Lindau-Aeschach e.V. - Grund-
schule Aeschach - Antonio-Huber-Schule 
- Musikverein Unterreitnau - Kinder-
festausschuss Reitnau - Abordnung aus 
Reitnau/Schweiz - Grundschule Oberreit-
nau - Musikverein Oberreitnau

8.15 Uhr  Abfahrt der Schüler von Zech (2 Busse) 
in die Ladestraße, Höhe Getränkemarkt. 
Von dort laufen sie zum Aufstellungs-
platz in die Bregenzer Straße, Höhe 
Zollamt 
Zech bildet am Aufstellungsplatz in der 
Bregenzer Straße, Höhe Zollamt die 
Spitze des Festzuges.

8.40 Uhr  Die Schüler von Aeschach/Hoyren, 
gefolgt von Reitnau, laufen durch die 
Unterführung zum Europaplatz
Aeschach/Hoyren und Reitnau schließen 
sich am Europaplatz nach der Grundschu-
le Zech aber vor dem Musikverein Reutin 
an den Festzug an. 

8.50 Uhr  Sammeln der Schüler der Altstadt, der 
Freien Schule, aller Schüler der weiter-
führenden Schulen (Realschulen und 
Gymnasien), der Waldorfschule und der 
St. Martin Schule bei der Grundschule 
Insel 

  Achtung: Aufstellung gemäß Zugfolge am 
Barfüßerplatz und Brettermarkt!

  Die Altstadt, die St. Martin Schule, 
die Freie Schule, die weiterführenden 
Schulen fügen sich nach der Grundschule 
Oberreitnau, aber vor dem Musikverein 
Reutin in den Festzug ein.
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Programm für das Lindauer Kinderfest am 24. Juli 2019 
BZ-Service: Der komplette Programmablauf für alle Lindauer Ortsteile (Fortsetzung)

Ansprechpartner bei den einzelnen
Kinderfest-Fördervereinen:

Altstadt: Walter Hotz Tel.: 0 83 82/94 44 44
In der Hofstatt 5

Aeschach: Stefan Zimmer Tel.: 0 83 82/918-140
Stadtverwaltung, Bregenzer Straße 12

Reutin: Christian Haas-Brög Tel.: 01 71-9 31 32 31
Martin Lau Tel.: 0 83 82/97 19 00
Stadtverwaltung, Bregenzer Straße 12

Zech: Knut Waldow   Tel.: 0 83 82/94 63 74
Leiblachstraße 23

Reitnau: Karl Schober  Tel.: 01 70-3 15 78 44
Birkachstraße 7

Die Städtepartnerschaft Chelles – Lindau gibt es heuer seit 
55 Jahren. Foto: Stadt Lindau

9.00 Uhr  Festzug durch die Ludwigstraße, über 
den Reichsplatz, die Seehafenpromena-
de, den Bahnhofsplatz und die Maxi-
milianstraße zum Bismarckplatz in der 
Reihenfolge: Zech - Aeschach/Hoyren 
- Reitnau - Altstadt - Reutin

9.30 Uhr Festakt vor dem Alten Rathaus
  Bläserruf - Lied „Lindau hoch“ - Festrede 

des Oberbürgermeisters - die Kinder der 
Grundschule Zech tragen das Kinderfest-
gedicht vor - Deutsche Nationalhymne

10.00 Uhr  Festzug durch die Maximilianstraße, 
Cramergasse und Schmiedgasse

Achtung: Den Inhalt der Kinderfesttasche, die am 
Vormittag ausgegeben wird (Butschelle, Schüb-
ling und Getränk) erhalten alle Schülerinnen und 
Schüler, die am Kinderfest teilnehmen. Für diese 
Kinderfesttasche gibt es einen eigenen Gutschein.

Um die Butschellen, Schüblinge und Getränke 
(Kinderfesttasche) zu erhalten, laufen

–  die Schüler der Altstadt (blaue Gutscheine), der 
Freien Schule, der Maria-Ward-Schule, der Real-
schule im Dreiländereck aller Stadtteile und der 
St. Martin Schule über die Zwanziger Straße zum 
Festplatz auf der Insel

–  die Grundschüler aus Aeschach (orange Gutschei-
ne) in ihre Schule (Weg: Seebrücke - Langenweg 
-Anheggerstraße - Grundschule). 
Die Schüler der Antonio-Huber-Schule bekommen 
ihre Kinderfesttasche an der Musikschule Holde-
reggen. 

–  die Teilnehmer des Bodenseegymnasiums und 
des Valentin-Heider-Gymnasiums aller Stadtteile 
sowie Schüler, die die Grundschule Hoyren und 
die Waldorfschule besuchen, zur Feuerwache im 
Inselhallenparkhaus P4 gegenüber dem Rotkreuz-
gebäude, Zwanziger Straße 4.
Die Schüler aus Hoyren laufen nach der Butschel-
lenausgabe mit ihren Lehrern über die Seebrücke 
zur Stadtverwaltung (Toskana) und fahren von 
dort zurück nach Hoyren, Schönau und Schachen.

–  die Schüler von Reutin (grüne Gutscheine) über 
die Seebrücke zur Stadtverwaltung (Toskana), 
wo die Grund- und Mittelschüler ihre Kinderfest-
taschen erhalten.
Die Schüler der weiterführenden Schulen (Real-
schulen und Gymnasien) bekommen ihre Kinder-
festtaschen auf der Insel.

–  die Schüler aus dem Stadtteil Zech (gelbe Gut-
scheine) über die Seebrücke zur Stadtverwaltung 
(Toskana), von wo sie zur Grundschule Zech 
gefahren werden. Die Grundschüler erhalten dort 
ihre Kinderfesttasche.
Die Schüler der weiterführenden Schulen (Real-
schulen, Gymnasien) erhalten ihre Kinderfestta-
schen schon auf der Insel (Festplatz Altstadt bzw. 
Feuerwache im Inselhallenparkhaus) und müssen 
anschließend selbst für die Heimfahrt sorgen (z.B. 
Stadtbus).

–  in Reitnau wohnende Teilnehmer (rote Gutscheine) 
über die Seebrücke zur Stadtverwaltung 

(Toskana), von wo sie zur Grundschule Ober-
reitnau gefahren werden. 
Die Grundschüler erhalten dort ihre Leinenta-
schen, die Schüler der weiterführenden Schulen 
(Realschulen, Gymnasien) erhalten sie schon auf 
der Insel (Festplatz Altstadt bzw. Feuerwache im 
Inselhallenparkhaus).

10.30 Uhr  Rückfahrt von der Stadtverwaltung 
(Toskana) für die Kinder von Reitnau 
und Musikverein Oberreitnau (4 Busse) 
anschließend Weiterfahrt nach 
1. Eggatsweiler - Hörbolz - Bechters-
weiler - Unterreitnau (1 Bus)
2. Höhenreute - Greit - Sauters - Gitzen-
weiler Hof - Oberrengersweiler (1 Bus)
Achtung: An der Stadtverwaltung (Toska-
na) muss 1 Bus warten, bis die Reitnauer 
Kinder der Realschulen und Gymnasien, 
die ihre Kinderfesttaschen auf der Insel 
erhalten, eingetroffen sind!

10.30 Uhr  Rückfahrt der Musikkapelle Unterreitnau 
von der Stadtverwaltung (Toskana) bis 
Unterreitnau (1 Bus)

10.45 Uhr  Rückfahrt von der Stadtverwaltung 
(Toskana) für die Kinder aus Zech zur 
Grundschule Zech (2 Busse)

10.45 Uhr  Rückfahrt von der Stadtverwaltung (Tos-
kana) für die Schüler von Reutin 
(1. Bus: Steig - Rickenbach - Oberhoch-
steg - Rickenbacher Straße - Heuriedweg 
- Eichwaldstraße, 2. Bus: Rennerle - 
Motzach - Schönbühl, 3. Bus: Musikver-
ein Reutin zum Festplatz Reutin)

10.45 Uhr  Rückfahrt von der Stadtverwaltung 
(Toskana) für die Schüler von Hoyren 
(1. Bus: Hoyren und Schönau, 2. Bus: 
ehemalige Schule Schachen)
Achtung: Die Busse müssen an der Stadt-
verwaltung (Toskana) warten, bis die 
Kinder, die ihre Kinderfesttaschen auf 
der Insel erhalten, eingetroffen sind!

12.30 Uhr  Böllerschüsse kündigen das Kinderfest 
am Nachmittag  an

14.00 Uhr  Böllerschüsse zur Eröffnung des Kinder-
festes am Nachmittag

13.15 Uhr  Sammeln der Schüler der Altstadt, der 
Freien Schule und aller Kinder, die in der 
Altstadt teilnehmen, am Barfüßerplatz

13.30 Uhr  Umzug zur Inselhalle
14.00 Uhr  Vorführungen in der Inselhalle
13.30 Uhr  Die Schüler von Reitnau treffen sich an 

der Grundschule Oberreitnau und laufen 
zum Festplatz

14.00 Uhr  Die Schüler von Zech treffen sich an an 
der Grundschule Zech mit anschließen-
dem Festumzug durch das obere Zech 
und zurück zum Festplatz

14.00 Uhr  Die Schüler von Aeschach treffen sich an 
der Grundschule Aeschach und laufen 
Festplatz 

14.15 Uhr  Die Schüler von Hoyren treffen sich am 
Kinderspielplatz Holben und laufen zum 
Festplatz

13.45 Uhr  Die Schüler von Reutin treffen sich am 
alten Reutiner Rathaus

14.00 Uhr Umzug zum Festplatz

anschließend Nachmittagsprogramm auf den Fest-
plätzen in allen Stadtteilen

Das Kinderfest wird nicht verschoben, 
das Programm grundsätzlich nicht verändert! 
Es wird bei jeder Witterung durchgeführt. 
Bei Vorliegen einer Unwetterwarnung kann es zu 
Programmänderungen kommen. Bitte beachten 
Sie deshalb bei unsicherer Wetterlage Radio-
Durchsagen ab 7 Uhr auf Bayern 1, Bayern 3 und 
RSA Radio oder Einträge in der Facebook-Gruppe 
„Du weißt, dass du aus Lindau bist“.

Die Reihenfolge im Festzug 2019

Zech
1.  Fanfarenzug der Narrenzunft
2.  Oberbürgermeister und Ehrengäste
3. Kinderfest-Ausschuss Zech
4. Grundschule Zech
Aeschach/Hoyren
5. Musikverein Aeschach-Hoyren
6. Kinderfest-Ausschuss Aeschach/Hoyren
7. Grundschule Hoyren
8. Trommlerzug Lindau-Aeschach e.V. 
9. Grundschule Aeschach
10. Antonio-Huber-Schule
Reitnau
11. Musikverein Unterreitnau
12. Kinderfest-Ausschuss Reitnau
13. Abordnung aus Reitnau/Schweiz
14. Grundschule Oberreitnau
Altstadt
15. Trommlerzug Altstadt
16. Jugendkapelle Lindau
17. Kinderfest-Ausschuss Altstadt
18. Grundschule Insel
19. St. Martin Schule, Lindenberg
20. Freie Schule Lindau
21. Realschule im Dreiländereck
22. Maria-Ward-Schule
23. Fanfarenzug Inselstadt Lindau
24. Bodenseegymnasium
25. Valentin-Heider-Gymnasium
26. Waldorfschule
Reutin
27. Musikverein Reutin
28. Kinderfest-Ausschuss Reutin
29. Grundschule Reutin
30. Kinder aus Chelles/Frankreich
31. Mittelschule Reutin
32. Musikverein Oberreitnau

Oberbürgermeister und Cheller 

Ehrengäste besuchen Festplätze
Wie in jedem Jahr besucht 
der Oberbürgermeister, 
zusammen mit den Gästen 
aus der Partnerstadt 
Chelles in Frankreich, Ver-
tretern des Stadtrates und 
der Verwaltung, am Nach-
mittag alle Festplätze.

Hier der 
Zeitplan:
14.30 - 15.30  Oberreit-

nau
15.45 - 16.45 Aeschach
17.00 - 18.00 Zech
18.15 - 19.15 Reutin
19.30 - 20.30 Altstadt
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Liebe Lindauerinnen, 
liebe Lindauer,
am 24. Juli herrscht eine 
ganz besondere, festliche 
Stimmung in unserer schö-
nen Inselstadt: gemeinsam 
dürfen wir das traditionelle 
Lindauer Kinderfest feiern. 
Wir blicken auf eine über 
360-jährige Tradition zu-
rück, an die wir an diesem 
Tag immer besonders erin-
nern möchten. So hat zwar 
jeder von uns seine eigenen, 
persönlichen Erinnerungen, 
die er mit dem Kinderfest 
verbindet. Aber für uns alle 
gibt es feste Bestandteile, die 
zum letzten Mittwoch vor 
den Bayerischen Schulferien 

Ihr Dr. Gerhard Ecker, Oberbürgermeister 
Ihre Birgit Russ, Kinderfest-Koordinatorin

gehören: Wecken durch die 
Böllerschüsse, Blumenbögen 
und -kränze, geschmückte 
Fahnen, festliche Kleidung 
und natürlich - nicht zu ver-
gessen - die Butschelle. 
Für uns ist es jedes Jahr von 
neuem schön, wenn wir auf 
der Treppe des Alten Rathauses 
stehen und in die vielen, 
glücklichen Gesichter blicken. 
Denn sowohl kleine, als auch 
große Lindauerinnen und Lin-
dau haben an diesem Tag ein 
gemeinsames Ziel: Unser „Lin-
dau hoch!“ leben zu lassen. 
Und wie heißt es doch so 
schön in unserem Kinderfest-
lied: „Lindau hoch! Wie be-
glückst du doch! Wenn wir 
deinen Namen nennen, wird 
das Herz so froh bewegt, wenn 
wir deinen Wert erkennen 
unsre Brust noch höher 
schlägt.“

ZUM 
KINDERFEST

364 Jahre Lindauer Kinderfest Spendenaufruf an die Einwohnerschaft
der Stadt Lindau (Bodensee)

Wie alle Jahre um diese Zeit, so haben auch heuer wieder 
die Kinderfest-Fördervereine in den einzelnen Stadttei-
len die Vorarbeiten für unser traditionelles Lindauer Kin-
derfest, das am

Mittwoch, den 24. Juli 2019

stattfindet, begonnen. Zahlreiche freiwillige und ehren-
amtlich tätige Helferinnen und Helfer haben sich auch in 
diesem Jahr wieder für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes zur Verfügung gestellt.
In den nächsten Tagen und Wochen werden die eben-
falls ehrenamtlich tätigen Kinderfestsammlerinnen und 
-sammler in allen Stadtteilen an den Wohnungstüren läu-
ten, sowie in den Geschäftsräumen der Lindauer Betriebe 

vorsprechen und Sie bitten, zu den Kosten dieses Festes 
einen Beitrag zu leisten (Bitte verlangen Sie im Zweifel 
die Vorlage des Sammlerausweises).
Dieses größte und traditionsreichste Lindauer Fest wird 
überwiegend aus den Spenden der Lindauer Bürgerinnen 
und Bürger finanziert. Lassen Sie deshalb unsere Helfer 
nicht umsonst bitten und leisten Sie durch reges Spen-
den einen Beitrag zum Gelingen unseres traditionellen 
Lindauer Kinderfestes!

Lindau (B), 01.06.2019
Stadt Lindau (Bodensee)
gez. Dr. Gerhard Ecker
Oberbürgermeister

Kinderfest Lindau
 (Bodensee)

Wenn am Mittwoch, 24. Juli, 
die Lindauer ihr traditionelles 
Kinderfest feiern, fahren die 
Stadtbusse für die Besucher 
bis nach Mitternacht. 

Alle vier Linien, inclusive der 
Linie 2, fahren nach 22.40 Uhr 
im Halbstundentakt weiter bis 
0.10 Uhr. Es gibt also drei zu-
sätzliche Fahrten, die den ZUP 
um 23.10, 23.40 und 0.10 Uhr 
verlassen.

In der Früh kann der Stadt-
bus wegen des Festumzugs 
nicht auf die Insel fahren. Das 

bedeutet für Mittwoch, dass 
die Stadtbusse von 5.40 bis 
8.10 Uhr (Abfahrt ab ZUP) 
planmäßig fahren. Von 8.40 
Uhr bis einschließlich 10.40 
Uhr (Abfahrt ab ZUP) enden 
die Linien 1 und 2 in Rich-
tung Insel an der Haltestelle 
Toskana. Die Haltstellen auf 
der Insel können die Busse in 
dieser Zeit nicht anfahren. Ab 
11.10 Uhr (ab ZUP) verkehren 
die Busse wieder fahrplanmä-
ßig. 

Wegen des Kinderfestes in 
Reutin kann der Stadtbus vom 

Beginn der Aufbauarbeiten bis 
zum Ende des Abbaus, also von 
Dienstag bis Donnerstag, 23. 
bis 25. Juli, einige Haltestellen 
nicht anfahren: Die Haltestel-
len Lugeck, Schule Reutin und 
Wiedemannstraße entfallen 
beidseitig. Ersatzhaltestellen 
gibt es in der Steigstraße an der 
Ecke Röntgenstraße für die Hal-
testelle Lugeck sowie in der 
Münchhofstraße am Kiosk 
Meister für die Haltestellen 
Schule Reutin und Wiede-
mannstraße.
 Stadtwerke Lindau

Wassertrüdingen entfacht Vorfreude
Lindauer  informieren sich vor Ort

Mit dem Stadtbus zum Fest
Zum Kinderfest fährt sich‘s am besten mit dem Bus

Bekanntmachung
Aufgrund des traditionellen Kinderfestes sind die Büros der Stadtverwal-
tung, das Kulturamt, das Stadtarchiv, die Volkshochschule, die Friedhofs-
verwaltung, die Stadtbücherei sowie die Garten- und Tiefbaubetriebe am 
Mittwoch, 24. Juli 2019 geschlossen. 

Lindau (B), 13.07.2019
Stadt Lindau (Bodensee) 
Dr. Gerhard Ecker
Oberbürgermeister 

Kinderfest Lindau
 (Bodensee)

Verkehrliche Einschränkung am Kinderfest

Am Kinderfest ist die Zufahrt von der Insel bzw. auf die Insel 
während der Zeit von 8.30 bis ca. 9.15 Uhr nicht möglich.
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